
Schließlich wurde eine Trasse im Verlauf der Landes-grenze (A) Berlin-Brandenburg in Betracht gezogen. 
Diese Trasse wäre aber nur bei sehr schmerzhaften 
Eingriffen in die Umwelt bzw. unter schwierigen Be-dingungen für die Anbindungen und die Querung der S- und Ostbahn zu realisieren.
Im Laufe der Untersuchung stellte sich heraus, dass eine Entlastung der Hönower Straße nur realisier-
bar wäre, wenn es gelingt den Durchgangsverkehr 
von der B 1/5 zur L 33 über das Gewerbegebiet an der B1/5 (Trasse B/C/D) und /oder den angrenzen-den Neuen Hönower Weg (Trasse E) zu lenken. Die Trassenvarianten B und C entfallen, da sie nur 
mit gravierenden Eingriffen in Privateigentum reali-sierbar wären. Trasse D stellt sich als Vorzugsvarian-
te heraus, da sie dem geltenden Baurecht gerecht wird und im Vergleich zu Trasse E den kürzeren Stre-
ckenverlauf aufweist.

Die Querung der Bahn am S-Bahnhof Birkenstein 
wäre bautechnisch als Unterführung denkbar. Die dafür erforderlichen Rampenlängen würden eine Einbindung der Trasse D (südlich und parallel zur Bahn) in den Neuen Hönower Weg zulassen.
Schlussendlich lässt sich feststellen, dass sich nur 
mit einer qualitativen und leistungsstarken Aufwer-tung der Trasse über den Neuen Hönower Weg eine 
wirksame Entlastung der Hönower Straße im Orts-teil Mahlsdorf-Nord erreichen ließe. Dies ist wiede-
rum nur durch eine niveaufreie Bahnquerung am 
S-Bahnhof Birkenstein zu bewältigen.
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www.stadtraum.comnower Straße und der Landesgrenze zu Branden-
burg keine geeignete Trasse für eine wirkungsvolle Entlastung der Hönower Straße aus dem Bereich 
Mahlsdorf-Süd bis zur L 33 finden lässt.In der Lemkestraße befindet sich ein schienenglei-
cher Bahnübergang, der die Leistungsfähigkeit und 
Qualität dieser Trasse sehr stark einschränkt und 

Trassenfindung Ortsumfahrung Mahlsdorf

Die Ortsteile Biesdorf, Kaulsdorf und Mahlsdorf im 
Bezirk Marzahn-Hellersdorf von Berlin bilden das  
flächenmäßig größte zusammenhängende Sied-lungsgebiet in Europa.Diese Ortsteile werden durch die in Ost-West-Rich-
tung verlaufende Bundestraße 1/5 jeweils in einen Ortsteil Süd und einen Ortsteil Nord getrennt. In 
Nord-Südrichtung sind sie wiederum durch die je-
weils niveaufrei die S-Bahn und Ostbahn kreuzen-
den Straßenverbindungen Märkische Allee, Blum-
berger Damm, Kaulsdorfer Brücke (Galgen) sowie 
Hönower Straße verbunden.Als ein besonderes Nadelöhr hat sich dabei in den letzten Jahren die Nord-Süd-Verbindung Hönower 
Straße gezeigt. Durch die gleichzeitig noch in dieser 
Straße verkehrenden Straßenbahn ist die Hönower 
Straße an die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit ange-
langt. Analysen im Rahmen von Verkehrsuntersu-
chungen vergangener Jahre haben gezeigt, dass von 
dem in der Hönower Straße verkehrenden KFZ-Ver-
kehr 15 – 20 % nicht ortsgebunden sind und die 
Hönower Straße als Verbindung zwischen der L 33 im Norden und dem Hultschiner Damm im Süden nutzen.
Um die Hönower Straße von diesem Durchgangs-
verkehr zu entlasten, wurde der Verkehrsraum öst-lich der Hönower Straße und westlich des Neuen Hönower Weges nach einer möglichst nah am Orts-
kern Mahlsdorf gelegenen Entlastungstrasse unter-sucht.In dieser sog. Trassenuntersuchung musste schließ-
lich festgestellt werden, dass sich zwischen der Hö-

der auf Grund seiner örtlichen Gegebenheiten nicht 
durch ein Querungsbauwerk ersetzt werden kann. Die Landsberger Straße wäre räumlich für eine Ent-
lastungstrasse geeignet, müsste aber ebenso ein 
Querungsbauwerk erhalten, welches nur unter schwierigen örtlichen Bedingungen mit entspre-
chenden Grundstücksankäufen zu realisieren wäre.
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Köpenicker Allee - B1/B5 - Neuer Hönower Weg -  - Neuer Hönower Weg - Dahlwitzer 
Straße - Landsberger Straße - Kieler Straße - Am Rosenhang- Hönower Straße (alternativ: über Greifswalder Str.)

Bahnquerung Neuer Hönower Weg

Schkopauer Ring 2

Variante 1

Variante 2

Variante 3

Variante 4

Variante 5

Hutschiner Damm / Pilgramer Str. - B1 / B5 - Gewerbestr. -Bahnquerung Märkische Str. - Neuer Hönower Weg - 
Dahlwitzer Straße - Landsberger Straße - Kieler Straße - Am Rosenhang- Hönower Straße (alternativ: über Greifswalder Str.)  

Hutschiner Damm / Pilgramer Str. - B1 / B5 - Handwerkerstr. - Bahnquerung Stadtgrenze - Kaulbachstraße - Landsberger Straße 
 - Kieler Straße - Am Rosenhang - Hönower Straße

Hutschiner Damm / Pilgramer Str. - B1 / B5 - Verlauf Stadtgrenze - Bahnquerung Stadtgrenze - Verlauf Stadtgrenze- 
Stralsunder Straße - Kieler Straße - Am Rosenhang - Hönower Straße

- Übersichtsplan - 
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Weg - Dahlwitzer Straße - Landsberger Straße - Kieler Straße - Am Rosenhang- Hönower Straße (alternativ: Greifswalder Str.) 
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